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Oeffentliche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über
1 die Decharge Ertheilung über die Rechnung der Ar

beitsanstaltskasse pro 1874
2 die Decharge Ertheilung über die Schulkassen Rech

nungen pro 1871/74
3 die Organisation des städtischen Bauwesens
4 die Etats

g des Siechenhausfonds
b der Hospitalkasse

der Armenkasse
ü der öffentlichen Straßenbeleuchtung
s des Wasserwerks
k der städtischen Elementarschulen

Geschlossene Sitzung
5 die definitive Anstellung eines Exekutors bei der Käm

merei II,
6 die definitive Anstellung eines Boten
7 die definitive Anstellung eines Polizeisergeanten

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Zur Tagesgkschichte
Zu deu Reichstagswahlen

Die peinliche Spannung welche die Ungewißheit über
das Schicksal der Justizgesetze verursacht hat ist nur zu be
greiflich doch darf sie nicht so weit gehen daß durch sie die
Aufmerksamkeit von der Wahlbewegung abgelenkt wird
Dringender als je ist es gerade jetzt für alle Freunde der
Befestigung und der freiheitlichen Entwicklung des Reiches
geboten auf der Hut zu sein Ihre Ausgabe bleibt wie
immer die kritische Lage des Augenblicks sich wende nach wie
vor dieselbe Welche neuen und unerwarteten Strömungen
in Folge der bevorstehenden Entscheidung vielleicht noch in die
Bewegung eintreten können muß abgewartet werden Für
jetzt gilt es den bereits vorhandenen feindlichen Bestrebungen
mit aller Entschiedenheit entgegenzutreten Unter diesen Be
strebungen sind fortwährend die rührigsten diejenigen der
Socialdemokratie Leider läßt sich noch immer nicht sagen
daß sich in den Kreisen der Wählerschaft überall das
wünschenswerte Verständniß für die damit verknüpfte Ge
fahr zeigte Man sagt sich die Phantasien der Socialdemo
kraten sind so ungeheuerlich daß auch der Verstand des ein
fachsten Mannes sie als das erkennen wird was sie sind
als Luftschlösser als Schwindel Im schlimmsten Falle tröstet

Vom Windbergschacht im Planenschen
Grunde

Dresden 12 Dezember Heute besuchte ich den
Windbergschacht bei Potschappel wo am Sonntag Abend
schlagende Wetter 25 Menschenleben vernichteten Auf der
hinter dem Dorfe Plauen ansteigenden Landstraße kurz vor
dem Orte Gittersee welchem drei der Verunglückten ange
hörten holte ich einen großen Möbelwagen ein dessen Ladung
fast jede der ihm begegnenden Bauerfrauen seufzend die
Schürze heben ließ um die hervorquellenden Thränen ans
den Augen zu wischen und auch die am Wege stehenden
Kinder streiften den Wagen nur mit scheuem Blick der
Wagen führte die für div verunglückten Bergleute 25 Särge
deren einige am Hinteren Ende herausschauten und den
Leuten verriethen welche traurige Last der Fuhrmann geladen
hatte Sie schauten dem Wagen lange lange nach bis er
ihren Blicken entschwand oder die Augen durch Thränen
verdunkelt wurden

Langsam zog das Gefährt die Straße weiter bis es
oben am Windbergschachte ankam Hier war an Stelle der
gestrigen ergreifenden Scenen als die Angehörigen der Ver
unglückten klagend und jammernd immer und immer wieder
an der Leiche des Vaters Gatten oder Bruders niedersanken
und Hunderte von theilnehmenden Neugierigen an der Unglücks
stätte zusammenströmten tiefe Ruhe eingekehrt Der Betrieb
des Werkes war wieder im Gange wie denn dasselbe in
keiner Weise Schaden gelitten hat ein glänzender Beweis
seiner gediegenen Einrichtungen und nur einige Wagen
vor und das Hin und Herlaufen in dem Huthhaufe ver
biethen noch daß sich etwas Außergewöhnliches ereignet haben
Müsse Ebenso bildete eine kleine Gruppe Leute darunter
mehrere Gensdarmen vor einem niedern Schuppen nach
Hessen verschlossenem Eingange manch scheuer Blick geworfen
wurde eine auf den sonst meist vereinsamt liegenden Kohlen
schächten nicht gerade häusig zu findende Staffage

Der Schuppen umschloß die 24 aus der Grube zu
Tage geförderten todten Bergleute der 25 wurde zwar
noch lebend herausgebracht starb aber gestern Abend
während zwei andere mit Verunglückte Carl Traugott

man sich mit der Ueberzeugung daß ein Staats und Ge
sellschastszustand jener Art ja nimmermehr zu verwirklichen
sein werde Das ist freilich wahr aber schon der Versuch
der Verwirklichung wäre schlimm genug Ja das bloße Hin
arbeiten aus diesen Versuch und das ist der nächste Zweck
der socialistischen Agitation muß von den verderblichsten
Wirkungen sein Die Socialdemokraten verlangen die Aus
hebung des Privateigenthums So ziemlich zu allen Zeiten
hat es philosophische Schwärmer gegeben welche dieselbe
Forderung aussprachen Man hat sie ruhig reden lassen
denn ihre Theoreme drangen über den engen Kreis der
wissenschaftlichen Gemeinde nicht hinaus Aber es ist auch
vorgekommen daß diese Ansichten den Massen mit dem Auf
ruf zu praktischem Handeln gepredigt wurden und einige der
blutigsten Blätter der Geschichte geben Kunde von den Folgen

Glaubt man etwa daß wir berechtigt seien diese Lehre in
den Wind zu schlagen Das deutsche Reich verfügt über
eine starke Heeresmacht die wenn es sein müßte auch mit
einem inneren Feinde aufzuräumen wissen würde Aber sind
das nicht schon die allerbedenklichsten Krisen des Staatslebens
wenn keine andere Hülfe als die Waffengewalt mehr bleibt
Nun wohl einer solchen Krise treiben wir entgegen wenn
die socialistische Agitation statt zurückgedrängt zu werden
immer mehr an Boden gewinnt Die unablässig wiederholte
Lehre daß die Gerechtigkeit fordere die gefammten Arbeits
mittel worunter mit Ausnahme Dessen was der Einzelne
persönlich braucht die ganze Summe der wirthschaftlichen
Güter verstanden wird in das gemeinsame Eigenthum Aller
mit absolut gleichen Rechten derselben übergehen zu lassen

diese Lehre muß auf die Dauer die Vorstellung von der
Heiligkeit des Eigenthums in den Massen verdunkeln und
vernichten Aehnliche Gefahren bergen sämmtliche Forde
rungen welche seitens der Socialdemokratie zum Behufe der
Umwandlung unseres heutigen Staats und Gesellschaftszu
standes erhoben werden Wie demoralisirend die Loosung

mehr Lohn und weniger Arbeit aus unsere Arbeiterwelt
gewirkt hat ist durch eine nur zu herbe Erfahrung erwiesen
Der Freund der arbeitenden Klassen wird stets ein Befür
worter hoher Löhne sein aber als nothwendiges Eorrelat
dieser Forderung wird er voraussetzen daß die Arbeit nicht
geringer sondern daß sie qualitativer und quantitativ besser
werde Wenn indeß dem Arbeiter fort und fort ein Zustand
vorgemacht wird in welchem in Folge vernünftiger Organi
sation der Produktion das Ardeitsmaß der Einzelnen im
Vergleich zu dem der Arbeitenden von heute auf ein Mini
mum beschränkt wird so heißt es wörtlich in Bebel s
neuester Schrift dann müßte es wahrlich mit Wunder
dingen zugehen wenn nicht alle Schaffensfreudigkeit alles
Pflichtbewußtsein in den Arbeitern erstickt werden sollte Wir
brauchen nicht auszuführen wohin die systematische Ver

Liebisch aus Niederhäslich 30 Jahre alt und Vater von 3
Kindern sowie Heinrich August Henker aus Deuben 42
Jahre alt und Vater von 4 Kindern noch leben Ersterer
ist schwer verbrannt im Krankenhause untergebracht Letzterer

befindet sich bei seiner Familie und ist nur leicht verbrannt
Und nun hinein in die düstre Todtenhalle der auch

mehrere Kinder mit verweinten Augen und in den Händen
ein in ein buntes Tüchel gehülltes Packet enthaltend den
Grabanzug des Vaters oder Bruders von verschiedenen
Richtungen her zueilen Hut ab vor den Märtyrern der
Arbeit Aus Stroh gebettet liegen die verbrannten Leichen
der in Ausübung ihres Berufs vom jähen Tode ereilten
24 Männer Haut und Haare verkohlt das Antlitz ver
zerrt Manche der Leichen hat die Arme mit geballten
Fäusten in Brusthöhe erhoben die Aermsten wollten mit
der Hand das Antlitz vor den aufzuckenden Gasen schützen
der Tod ereilte sie aber mit blitzartiger Schnelligkeit und ehe
sie die Hände bis in die Höhe des Gesichts brachten Der
nach der Explosion zuerst in den Schacht einfahrende Berg
faktor Ranft fand die Verunglückten in den verschiedensten
Stellungen Einzelne hatten noch ein Stück Brod in der
Hans und Andere waren augenscheinlich im Begriff ge
wesen den Arbeitskittel anzulegen Thatsachen aus denen
klar und deutlich erhellt daß der Tod gleich einem Blitz
strahl die Armen getroffen hat Mehrere von ihnen hatten
bereits die Frühschicht verfahren und kamen Abends wieder
um durch die in der Regel des Sonntags Nachts zu ver
richtende Streckenräumung noch Etwas extra zu verdienen
Das liebe Weihnachtsfest stand ja vor der Thür und sie
wollten mit ihren Lieben daheim ja auch Christabend und
Feiertage halten

Nun liegen sie kalt und todt auf ihrem letzten Lager
das für Weib und Kind so treu sorgende Herz steht still
die lieben Augen sind gebrochen der fleißige Arm ruht aus
ewig und die arme Frau klagt und weint Dort kommt
eine Alte gestützt von einigen jungen Bergleuten auf s
Huthhaus zugewankt und ruft einmal über s andere Ach
wär er doch nicht wieder eingefahren aber er wollte uns
eine Weihnachtsfrende machen Ach Gott ach Gott ES
ist die Frau eines alten mit verunglückten Bergmannes

1876

höhnung aller fundamentalen Einrichtungen unseres Staats
und Gesellschaftlebens der Monarchie der gesetzgebenden
Faktoren des Heerwesens der Rechtsprechung ferner der
Religion u f w am letzten Ende führen würde Jeder
ernste und verständige Mann erkennt daß derartigen Ge
fahren entgegengearbeitet werden muß Nun wohl jedem
Reichsbürger ist jetzt Gelegenheit gegeben an dieser Arbeit
mitzuwirken Läßt er sie unbenutzt so begeht er eine unver
antwortliche Unterlassung

Zur Orientfrage
Wien 14 Dezember Der Fürst von Montenegro

ist wie die Polit Korresp aus Petersburg meldet be
züglich seines Anspruchs auf Arroudirung und einen Hasen
vom russischen Kabinet bedeutet worden daß er auf die
Unterstützung seiner Wünsche durch Rußland rechnen könne
daß die Erfüllung derselben jedoch nur auf dem Wege des
Einverständnisses mit den Rußland zunächst stehenden
Mächten erreichbar sei

London 14 Dezember Das Reuter sche Bureau
meldet aus Konstantinopel von gestern Daß hier verbreitete
Gerücht wonach es zwischen dem Marquis von Salisburh
und dem russischen Botschafter Jgnatieff in Bezug auf die
Frage der Okkupation Bulgariens zu einem Einverständniß
gekommen sein sollte ist ein durchaus irrthümliches Diese
Frage ist bei den Besprechungen noch nicht einmal berührt
worden

Münster 14 Dezember In dem Kriminalprozeß
gegen den früheren Bischof Dr Brinkmann und Genossen
wegen Beiseiteschaffung von Urkunden und Unterschlagung
von Geldern wurde vom Gericht gegen den früheren Dr
Brinkmann auf 1 Jahr gegen den früheren Generalvikar
Dr Giese auf 2 Jahre gegen den Geistlichen Fievez auf
3 Monate gegen den Geistlichen Haversath auf 4 Wochen
Gefängniß erkannt Die Geistlichen von Noel Schürmann
und Dr Richters wurden freigesprochen

London 14 Dezember Die Times bespricht die
gegenwärtige Situation und bemerkt daß es nicht ausreichen
würde lediglich den von Rußland aufgestellten Forderungen
entgegenzutreten England müsse vielmehr seinerseits eben
falls Garantievorschläge machen Diese könnten vielleicht in
Errichtung einer bewaffneten ausländischen Polizei in den
insurgirten türkischen Provinzen und in der Ausstellung einer
Flotte der verbündeten Mächte im Bosporus bestehen

Versailles 14 Dezember Im Senat und in der
Kammer gab heute der Konseilspräsident Jules Simon
namens des neuen Ministeriums Erklärungen ab Nachdem
er zunächst mit Worten des Bedauerns des Rücktritts von

mit dem sie ein Menschenalter hindurch den Lebensweg ge
gangen Nun ist er ohne Lebewohl von der treuen Genossin
der Mutter seiner Kinder geschieden und dahin gegangen
von wo kein Wanderer wiederkehrt Des Herrn Wege sind
wunderbar

Die verunglückten Bergleute von denen der weitaus
größte Theil Familienväter sind hinterlassen zusammen 22
Wittwen und 69 Kinder darunter 56 im Alter unter 14
Jahren Es giebt also viel viel Thränen zu trocknen und
der werkthätigen Liebe ist ein weites Feld eröffnet aber
auch die reichste Gabe wird nicht im Stande sein dem
Weibe den Gatten den Kindern den Vater und Ernährer zu
ersetzen Die armen Hinterbliebenen sind um so mehr zu
bedauern als die Knappschaftskasse nur geringe Konds circa
2000 Thaler besitzt und aus dieser laut früheren Beschlusses
der Bergleute nur Berginvaliden und sür Särgebeschassung
nicht aber für Wittwen und Waisen Unterstützung gewährt
werden darf Nach der Beerdigung der Verunglückten wird
unter dem Vorsitz des Amtshauptmanns Berndt sich ein
Hülsskomite bilden

Ueber die Ursache des Unglücks steht noch Nichts fest
die Wetterführung c ist seitens der Bergpolizei in bestem
Zustande gefunden worden den Steiger Schlicke welcher
bevor die Bergleute einfuhren die Grube hätte befahren
sollen dies aber bereits Mittags gethan hatte hat die
königliche Staatsanwaltschaft in Hast genommen

Leipziger Tageblatt

Handel nnd Verkehr
Der Regierungs Anzeiger in Warschau veröffent

licht einen am S /21 v M erlassenen Kaiserlichen Ukas
durch den mit Rücksicht auf die auf mehreren russischen
Eisenbahnen erfolgte zeitweise Einstellung des Güterverkehrs
und die dadurch möglicherweise hervorgerufenen Verzögerun
gen in der ausbedungenen Ablieferungszeit angeordnet wird

daß bis auf Weiteres die verspätete Ablieferung von
Waaren Niemandem zur Last gelegt werden könne vor
ausgesetzt daß dieselbe durch nicht zu beseitigende und
nicht von dem Willen Desjenigen der den Transport
übernomm hat abhängige Umstände herbeigeführt wird



Dnfanre und de Marcsre gedacht hatte hob er hervor er
bringe kein förmliches Programm aber man kenne ihn er
sei von Grund seines Herzens konservativ er sei ergeben
den Grundsätzen der Freiheit und beseelt von der aufrich
tigsten Achtung für die Gewissensfreiheit wie für die Religion
Das Kabinet werde ein parlamentarisches bleiben und habe
zu dem Ende nur dem Beispiele des Marschall Präsidenten
zu folgen der unter allen Umständen bestrebt sein werde
die Prinzipien eines konstitutionellen Regimentes streng zu
befolgen Das Ministerium sei in Einstimmigkeit und mit
Festigkeit entschlossen der republikanischen Regierung bei
allen Staatsbeamten Geltung und Achtung zu verschaffen
Frankreich fei gewillt in Ruhe und Frieden der Arbeit zu
leben

New Uork 14 Dezember Die beiden Natioual
komites sowohl das republikanische wie das demokratische
haben öffentliche Erklärungen erlassen in der einen wird
Hahes in der anderen wird Tilden als zum Präsidenten der
Union gewählt erklärt Die Demokraten von Jndiana
haben zur Erörterung der Präsidentenfrage eine Staatskon
vention nach Dayton in Ohio einberufen

Litterarische Weihnachts Wanderung
v

Seit einer Reihe von Jahren sind aus dem Ver
lage von

Eduard Hallberger in Stuttgart
eine Reihe von Werken hervorgegangen die dem deutschen
Buchhandel zu hoher Ehre gereichen Unsere Leser sind mit
einem Theile derselben welche an dieser Stelle besprochen
worden sind hinlänglich vertraut Wir beschränken uns
heute auf Anführung derjenigen Prachtwerke dieses ungemein
thätigen Verlags welche sich besonders zu Festgeschenken
eignen und beginnen mit der berühmten Dorsbibel ein
kostbarer Schmuck des Weihnachtstisches

Die Bibel oder die Heilige Schrift des Alten und
Neuen Testaments nach der deutschen Uebersetzung von
Dr Martin Luther Jllustrirte Prachtausgabe in Groß
Folio feinstes Velinpapier mit reichen Verzierungen im
Texte und 230 großen Bildern von Gustav Dors Dritte
Auslage Zwei Bände Durch dieses großartige monumen
tale Werk das sich bereits der größten Verbreitung erfreut
hat sich der Verlag nicht nur selbst sondern auch dem
deutschen Buchhandel ein bleibendes Denkmal gesetzt es
bleibt zudem in Familien ein herer Schatz von Kind auf
Kindeskind

Wir kommen zu dem jüngst erst vollendeten oft von
uns gerühmten Werke Hallbergers illnstrirte Prachtaus
gabe von Shakspeare s Werken Eingeleitet und übersetzt
von A W Schlegel Fr Bodenstedt N Delius F A
Gelbke O Gildemeister G Herwegh P Hehse H Kurz
und A Wilbrandt Mit 830 Illustrationen von John
Gilbert Wir können uns für Freunde der Poesie nament
lich der neueren Klassiker keine schönere Weihnachtsgabe
denken als diese Ausgabe der Werke des großen englischen
Dichters wie eine solche in deutscher Sprache und geschmack
vollster Ausstattung überhaupt noch nicht geboten wurde so
daß sie eine Zierde des deutschen Buchhandels bildet Sie
erinnert mit ihren unübertrefflichen Illustrationen wie sie
nur die Meisterhand Sir John Gilbert s schaffen konnte
an die Prachtausgabe die in England znr Feier des drei
hundertjährigen Shakspeare Jubiläums veranstaltet wurde
sie blendet förmlich durch ihren Luxus Lettern Druck
Papier entsprechen den höchsten Anforderungen Dabei stellt
sich der Preis des Werkes als verhältnißmäßig ungemein
billig

An dieses Werk reiht sich als deutsch nationales die
Jllustrirte Geschichte des deutsch französischen Krieges von

1870 und 1871 von Wilhelm Müller Aufs Reichste
illustrirt von den ersten Künstlern Ein Prachtband von
368 Seiten groß Quart geschmückt mit 28 aparten Ton
bildern 65 großen Illustrationen 93 Portraits 54 Initialen
und Schlußvignetten 31 Plänen und Karten im Texte und
11 großen Kartenbeilagen Seiner Majestät dem deutschen
Kaiser gewidmet Der Verfasser hat uns durch dieses Werk
eine überaus gediegene Geschichte des Krieges geliefert die
für das deutsche Volk von bleibendem Werth ist Die Aus
stattung präsentirt sich als eine überaus glänzende und zeugt
bezüglich der Illustrationen von einem tüchtigen künstlerischen
Fleiß

Wir verlieren uns nun ins Reich der Märchenwelt
wo uns die Träume der Kindheit süß umfangen Zunächst
begegnen wir den Märchen nach Perranlt neu erzählt von
Moritz Hartmann illustrirt von Gustav Dors Dritte
Auflage Prachtausgabe mit 41 großen Illustrationen Die
rasch nach einander gefolgten neuen Auflagen sind der schla
gendste Beweis für den interessanten Inhalt und die schöne
Ausstattung des Buches und mit Recht hat man hervor
gehoben daß in keinem seiner Werke Dors seinen ange
borenen Genius so vollkommen frei habe entfalten können
wie hier

Von nicht minderer Bedeutung sind für uns die
Märchen von Wilhelm Hauff Mit 42 Original Illu

strationen von Th Weber Th Hosemann und L Burger
Prachtausgabe in Quart Das ist ein echtes Buch für
Familie und Haus ein schönstes Weihnachtsgeschenk für die
kleine wie große Welt Jedermann wird sich an der hübschen
bildlichen Ausschmückung die den Reiz an Hauffs phantasie
vollen Schöpfungen noch erhöht wahrhaft erfreuen

Für Freunde neuerer Poesie wird uns der Deutsche
Dichterwald lyrische Anthologie von Georg Scherer ge
boten Diese Sammlung der schönsten Erzeugnisse der lyri
schen Dichter unseres Jahrhunderts ist mit vielen Porträts
und Illustrationen ausgestattet Die vorliegende sechste Auf
sage ist abermals durch neue Beiträge vermehrt worden

Nun zur heitern Leetüre Da gewähren uns vor Allem
besonderes Ergötzen die Abenteuer und Reisen vom Freiherrn
v Münchhansen Neu bearbeitet von Edmund Zoller
Mit 150 Original Illustrationen von Gustav Dors Pracht
ausgabe in Quart Wir können bestätigen daß die drastische
Komik des Lügenbarons in ihrer Naivetät und ihrer Kühn
heit vom Illustrator so treffend und genial behandelt ist
wie nur irgend vom Dichter selbst und daß das künstlerisch
ausgestattete Buch zu den kostbarsten Gaben der Fest Literatur
gehört

In gleich unverwüstlicher Laune sind die Werke Wil
helm Busch s geschrieben nämlich Hans Huckebein Dritte
Auflage Groß Quart Elegant kartonnirt und
Die kühne Müllerstochter ausgestattet wie das vorge

nannte Buch
Was die neueste Uuterhaltuugs Lectüre des Hallbcrger

schen Verlages betrifft so erwähnen wir in erster Linie den
altegyptischen Roman Uarda von Georg Ebers dem be
rühmten Verfasser der Aegyptischen Königstochter
Heute sei noch erwähnt daß soeben ein neuer Roman in
zwei Bänden Robert Ashton von Rudolf Lindau und
drei Bände Novellen Heimath und Fremde betitelt von
Rudolf O Ziegler erschienen sind

Als sehr empfehlenswerte Festgeschenke nennen wir
Wieland oder die Fahrt um s Glück Erzählende

Dichtung von Hermann von Schmid dem Könige Lud
wig von Bayern gewidmet Künstler und Fürsten
kind Novelle von Bettina Wirth Barbarossa s
Brautwerber Eine würtemberger Sage von Ludwig
Laistner Mein Herz in Liedern von August
Silberstein dritte Auflage

Auf anderem Kunstgebiete empfehlen wir schließlich an
gelegentlichst Hallberger s neue billigste Pracht
ausgabe der Klassiker Beethoven Elementi
Hahdn Mozart Weber in verschiedenen Werken
für das Pianoforte allein von I Mofcheles
Sechste Auflage In sehr eleganten Kartonbänden mit
Goldtitel und Pressung
Beethovens sämmtliche Sonaten 4 Bände

g Band 4 50 H
Mozart s sämmtliche Sonaten 3 Bände

ä Band 4 50
Clementi s ausgewählte Sonaten 2 Bände

ä Band S HHaydn s ausgewählte Sonaten 2 Bände
ä Band 3 50 H

Weber s Compositionen f d Pianof 2 Bände
s Band 4 H

Jeder Band wird einzeln abgegeben
Bei dieser Ausgabe ist Schönheit und Korrektheit ver

einigt mit außergewöhnlicher Billigkeit
Sie kann und das ist ihr ganz besonderer Vorzug in

Beziehung aus die Ausstattung die Größe und Lesbarkeit
der Noten mit den theuersten Ausgaben jeden Vergleich aus
halten ist dabei aber so billig daß sie bezüglich des Preises
nur von den ganz billigen Ausgaben unterboten wird bei
denen der Notendruck sehr zusammengedrängt daher unschön
und schwer lesbar ist

Diese Ausgabe ist ihrer herrlichen Ausstattung wegen
zu Festgeschenken vorzüglich geeignet

Singakademie
Das Programm der am Sonnabend den 16 Dezem

ber stattfindenden Aufführung der Singakademie ist wieder
ein so glückliches daß wir es nicht unrerlassen möchten die
besondere Aufmerksamkeit aus dieselbe zu lenken Sind
es doch wiederum Meisterwerke ersten Ranges deren Ein
übung sich die Singakademie zur Ausgabe gestellt hat eine
Aufgabe welche einerseits vermöge der zu überwindenden
Schwierigkeiten andererseits in Anbetracht der kurzen Frist
die seit der letzten Aufführung verblieb wahrlich keine
geringe ist

Den Beginn werden die Chöre aus der Eautate I S
Bach s Wer da glaubet und getauft ist machen Die
selben sind vermöge der sie auszeichnenden erhabenen Größe
verbunden mit tiefer Innigkeit und Klarheit ebenso sehr
geeignet den Hörer an und für sich zu entzücken und zu
erheben als eine weihevolle Stimmung für die darauf fol
genden so gewichtigen Tonwerke vorzubereiten Wir be
merken daß der Wiedergabe die dem Geiste ihres Schöpsers
in so hohem Grade entsprechende mustergiltige Bearbeitung
von Rob Franz zu Grunde gelegt ist

Von ganz besonderem Interesse möchte das darauf in
Aussicht genommene Werk sein es ist dies eine bisher nur
als Manuskript vorhandene Bearbeitung des Opus 140 von
Franz Schubert für Orchester durch Joachim Wie sich in
so vielen Werken neuerer Meister selbst in Schöpfungen
Rob Schumanns der Klavierspieler nicht verläuguet so
haben umgekehrt die meisten Klavierkompositionen Schuberts
ein mehr oder weniger orchestrales Gepräge Ganz vorzüg
lich ist dies bei dem eben erwähnten Opus 140 der Fall
ursprünglich als Grand Duo für vier Hände erschienen

dessen symphonischer Charakter den berühmten Geiger auf
den Gedanken brachte diesem Werke das im größten Stile
angelegt weit über die Tonmittel des Klaviers hinaus zu
gehen scheint durch eine Umarbeitung für das Orchester die
rechte Geltung zu verschaffen Wir blicken dem Grand Duo
in seinem neuen Gewände mit der lebhaftesten Spannung
entgegen

Der Höhenpunkt des Concertes gipfelt in den darauf
folgenden Ruinen von Athen von Beethoven So oft
auch einzelne Parthieeu dieses herrlichen Werkes wie die
Ouvertüre der Türkenmarsch auch wohl der eine oder der
andere Chor in die Oessentlichkeit drangen und sich fast
überall einbürgerten so kam doch das Ganze verhältniß
mäßig selten zur zusammenhängenden Ausführung Dies

hatte Hauptsächlich darin seinen Grund daß die zu Grunde
liegende Dichtung Kotzebue s rein ephemer Natur und nur
für den einmaligen Gebrauch berechnet ist Denn zur Ein
weihung des Pesther Theaters 1812 gedichtet war der
einzige nichtssagende Zweck derselben dem ungarisch öster
reichischen Königshause und der edlen ungarischen Nation
zu schmeicheln Minerva aus langem Todesschlafe erwacht
eilt in ihr liebes Attika und entsetzt über die dortige Ver
wüstung über ihre in Trümmern liegende unter dem
Türkenjoch schmachtende alte heilige Stadt eilt sie wieder
davon und findet ein neues Heim ein Asyl bei den
Magyaren speziell in dem Pesther Stadttheater Das ist
der ganze dürftige Gedanke A v Kotzebue s Die Kom
position Beethoven s mußte nun zugleich mit dem traurigen
Machwerk der Kotzebue schen Muse von dem Niveau der
Bildfläche verschwinden bis es 1859 Rob Heller in Ham
burg gelang einen neuen verbindenden Text zu schaffen
dessen edle schwungvolle Sprache wohl geeignet ist eine
würdige Folie für die überaus herrliche großartige Musik
abzugeben R Heller setzte dem gebrochenen von Barbaren
zerstörten alten Athen einen weit würdigeren Gegensatz
Er entschädigte die trauernde Göttin durch das neue Griechen
land durch das Wiederaufleben der Freiheit und der Künste
Eine Umgestaltung der Textworte der Chöre unternahm
bis auf geringfügige Veränderungen Heller nicht aus

Pietät gegen Beethoven da er wie wir meinen mit Recht
der Ansicht war daß der große Komponist zu fest und zu
unlösbar die Worte mit seinem Tonwerke verschmolzen habe
um schadlos die Substitution eines anderen Textes vor
nehmen zu dürfen

Da die Einübung der angeführten Kompositionen mit
der wohlbekannten Energie und Tüchtigkeit des Dirigenten
der Singakademie unternommen wurde und auch sich die
Soli in den Händen bewährter Kräfte befinden so dürfen
wir einer nach allen Seiten hin abgerundeten und viel
versprechenden Aufführung entgegen sehen

Handelskammer
snr den Regiernngs Bezirk Mersevnrg

Seit längerer Zeit sind aus den Städten Zörbig
Mücheln und Nebra Beschwerden über postalische Einrich
tungen laut geworden die von der Ober Post Direktion
sorgfältig geprüft worden sind Hiernach entspricht das be
mängelte Postwartezimmer in Zörbig auch nach dem Be
richte des mit Prüfung der Verhältnisse beauftragten Auf
sichtsbeamten hinsichtlich seiner Ausstattung allen Anforde
rungen und ist räumlich groß genug für den stattfindenden
Verkehr Ein Unterschied hinsichtlich der Postreisenden durch
Gewährung verschiedener Aufenthaltszimmer kann bei glei
chem Fahrgelde nicht gemacht werden Seitdem 1 No
vember v Js existirt eine Botenpost zwischen Lauchstädt
und Mücheln und ist deshalb die Einrichtung einer Perso
neupost zwischen Mücheln und Querfurt nicht mehr noth
wendig Ueberdies würde die Einrichtung einer solchen
Personenpost einen ungewöhnlichen Zuschuß Seitens der Post
kasse erfordern da ein Privatunternehmer hierzu nicht ermit
telt werden konnte Auf den Strecken zwischen Naum
burg und Nebra bezw Naumburg und Bibra coursiren ge
genwärtig zwei Personenposten welche von Naumburg bis
Laucha dieselbe Straße zu befahren haben Aus diesem
Grunde ist es nothwendig gewesen die eine von Bibra ab
gehende Post auf die Vormittagsstunden und die andere
in Nebra entspringende Post aus die Nachmittagszeit zu ver
legen Diese Anordnung des Postganges ist deshalb erfolgt
weil die Bewohner von Bibra seit langer Zeit an eine in
den Morgenstunden abgehende Reisegelegenheit nach Naum
burg gewöhnt waren und der Ort Nebra bereits durch eine
Frühpost mit der Kreisstadt Querfurt in Verbindung stand
Der Postengang liegt für die Reisenden von Nebra aller
dings insofern nicht günstig als dieselben die Post nur Nach
mittags zur Reise nach Naumburg benutzen können dagegen
gewährt diese Post als Ersatz für die früher zwischen den
gedachten Orten bestandene Botenpost für den Versen
dungsverkehr von Nebra eine zweite Verbindung Die Wie
dereinrichtung einer Botenpost zwischen Nebra und Laucha
würde jedenfalls erfolgen müssen wenn die Personenpost
aus Nebra Anschluß in Laucha an die von Bibra kommende
Post erhalten sollte und es würde dann auch in Laucha
bezw Nebra eine Postfuhrstation eingerichtet werden müssen
wodurch für die Postverwaltung erhebliche Ausgaben entste
hen würden Die Rückfahrt der Personenpost von Naum
burg nach Nebra erfolgt gegenwärtig 8 U 15 M Vorm
im Anschluß an den 7 U 14 M früh von Halle eintref
fenden Personenzug Unter diesen Verhältnissen kann eine
Aenderung des Ganges der Naumburg Nebraer Personen
post zur Zeit nicht stattfinden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 13 December

Aufgeboten
Der Handarbeiter E Hoffmann und W Kalze Böll

bergerweg 3 Der Schlosser C Lehmann kl Brauhaus
gasse 3 und W Herbst gr Berlin 13 Der Maurer
Eh E H Apitius und F Ch Schröter Roßla Der
Kaufmann O L Schulz Halle und W L Beyer Gar
delegen

Eheschließungen
Der Oekonom R König Fleischergasse 19 und W

Weber Kirchthor 16 Der Pastor Th Schubert
Cammersorst und H Gväger alte Promenade 2 g,

Geboren
Dem Fleischermeister E Brandt ein S Hirteng 7

Dem Wildhändler C Blumenthal eine T Obergl 21
Dem Bezirks Feldwebel I Bräß eine T kl Ulrichs

straße 12 Dem Lokomotivführer C Heyde ein S Land
wehrstraße 2 Dem Postschaffner E Haase eine



Weingärten 3s Dem Lehrer E Schöps ein S Ran
nischestraße 15 Dem Maurer F Kötel eine T alter
Markt 18 Dem Schlosser P Hörold eine T Fleischer
gasse 6 Dem Schlosser E Heivland eine T Thalg 6

Dem Rendant W Page eine T Rannischestraße 8
Gestorben

Des Kaufmanns A Strunz T Bertha Luise Auguste
8 M Stickfluß Psännerhöhe 10 Des Handarbeiters
F Mai T Auguste Anna 18 T Lungenentzündung Ger
bergasse 6 Amalie Anna Weber 30 J 6 M 7 T
Lungenschwindsucht Gartengasse 8 Die Wittwe Chri
stiane Marie Schade geb Wetzel 65 I 2 M 1 T Lun
genlähmung Oberglaucha 17 Des Schneidermeisters
F Greoe S Friedrich Julius Theodor 2 I 8 M
Krämpsc gr Sandberg 8 Der Reifschneider Wilhelm
Wieprecht 48 I 10 M 16 T Brustsellentzündung

Meldung vom 14 Dezember

Ausgeboten
Der Bäcker und Konditor W Richter Graseweg 8

und E Keller Schülershof 9

Geboren
Dem Schmiedemeister E Knoll eine T Harzgasse 10

Dem Kesselschmied M Senf ein S KapeUengasse 12
Dem Fleischer A Zwarg eine T Oberglaucha 12

Gestorben
Des Handarbeiters H Creutzmann S Otto Karl Her

mann 2 I 1 M 2 T Bronchitis gr Wallstr 32/33

Ms Halle und Umgegend
In der gestrigen Vorversammlung zu den Handelskam

mer Wahlen des 1 Bezirks Halle Saalkreis Merseburg
wurde beschlossen die Herren Büttner Werther und
Engel Löbejün Letzteren an Stelle des freiwillig ausge
schiedenen Herrn Pfaffe wieder dagegen die Herren
Bethcke und Wessel neu zu wählen

Ans Provinz nnd Umgegend
Naumburg 13 Dezember Der gestern in unsern

Straßen gesehene der Tollwuth verdächtige Hund ist im
Mordthal getödtet worden

Vermischtes
Eine wunderbare Kunde wird durch den East

Aberdeenshire Observer gebracht Danach hatte der Kapi
tän Salmon vom Walfischfänger San Mayen aus Pe
terhead mit einem Eskimo Namens Tipon am Cumber
land Golf eine Unterredung und erfuhr daß ein weit nörd
licher lebender Stamm vor vielen Jahren einen Weißen ge
nannt Crozier und fünf andere ermordet hatte weil diesel
ben nicht ihre Flinten und ihre Munition hätten hergeben
wollen Der Häuptling des Stammes lebe noch So weit
der Bericht Crozier wär der zweite Befehlshaber der Frank
lin schen Nordpol Expedition

In Dresden ist der Regisseur des Hoftheaters
Meister gestorben

Kirchensache
Die Wählerliste der Domgemeiude liegt von heute ab

bis zum 24 d Mts beim Presbyter Herrn Kaufmann
Bäulsch Markt Nr 6 zu Jedermanns Einsicht aus

Reklamationen gegen dieselbe welche erst nach Ablauf
dieser Frist eingehen können nicht berücksichtigt werden

Halle den 9 Dezember 1876
Das Presbyterium der Dom Gemeinde

Allen lieben Freunden unserer Bewahr Anstalt wer
den herzlich gebeten um eine Gabe für unsere Kleinen zur
Christbescheerung Zum Empfang derselben sind gern
bereit

Frau Professor Dieck Frau Pastor Giesebrecht
Marie Kunze Frau Direktor Schrader Marie
Zeller Frau Pastor Hosfman

Evangelischer Jüugliugs Berein
Sonntag den 17 Dezember Abends 8 Uhr Mauerg 6

Vortrag über Ein Spaziergang um die Würfelwiese bei
Halle eine Landschaftsbetrachtung gehalten von Herrn
Pastor kmsr Rifel

Zutritt für Jedermann frei

Frauen Berein znr Armen und Krankenpflege
Montag den 18 Dezember letzte Bewilligungsversamm

lung in diesem Jahre Das Erscheinen sämmtlicher Mit
glieder erwünscht Der Vorstand

ft MMeu liMtvr wie kopliiiv
in neuesten Mustern halten zu billigen Preisen empfohlen

W ÄToi nHiA Geiststratze T
von

einfach nnd elegant aus dauerhaften Stoffen gearbeitet für Damen und
Kinder empfehlen billigst und iu großer Auswahl

gGeiststr Geiststr 7 Z

Grundkapital 6,000,000 Mark
Prämien und Zinsen Ginnahme pro 1875 3,012,000 Mark
Reserven excl Schaden Reserve 530,000

Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen auf Gebäude Mobiliar Ernte Fabriken
aller Art zu festen billigen Prämiensätzen

Halle a S Die General AgenturW M GL I MSjKVSSA
Mag deburg erstrafze 51

sehr süß und milde some einen vorzüglichen
namentlich für Kinder und Reeonvaleseenten bei

M gr Steinstmsze Z
ZW btMlstchtüdtll Mr emOHK

Prima gemahlene Zucker Rosiueu Corinthen Mandeln Citronat n frische
Schmelzbutter große und Paraffin und Baumlichte delieate saure Gurken und
reingehaltemn Nordhäuser

Diesjährige Wallnüsse K Schock 30 4 Lampertsnttffe ä Schock 50
MBZ WHZTKZM Fleischergasse 13

Handelskammer Wahlen betreffend
Die heute im Stadtschützenhause versammelt gewesenen Wahlberechtigten zur Handels

kammer haben in ihrer überwiegenden Mehrheit beschlossen bei der am nächsten Montage
stattfindenden Wahl die ausscheidenden Herren

Commerzienrath Büttner
Stadtrath Werther
Direktor Eugel Loebejiiu

letzteren an Stelle des freiwillig ausscheidenden Herrn Franz Pfaffe wieder und die Herren

Banquier Ludwig Bethcke
Raffinerie Direktor Weffel

neu zu wählen Die an der genannten Versammlung nicht betheiligten zu Handelskammer
Wahlen berechtigten Mitglieder des Handelstandes werden hierdurch eingeladen am Wahltage
recht zahlreich erscheinen und für die von der heutigen Versammlung gewählten obengenannten

Personen stimmen zu wollen
Halle a S den 14 Dezember 1876 Im Auftrage der Versammlung

An Sie Mimrer Gesellenschaft
Alle gutgesinnten fürs Wohl der Kasse strebenden Maurergesellen ladet znr

außerordentlichen Berfammlnng in Sonnabend den 16 d
Mts Abends 8 Uhr freundlichst und recht zahlreich ein L i

Zwei tüchtige Tischlergesellen sucht
Franz Hoffmann Sophienstraßs 16

Ein Mädchen welches in der Küche gründ
lich erfahren ist und Hausarbeit übernimmt
wird zum 1 Januar 1877 gesucht

Frau Direktor Mehrle
Hallesche Zuckersiederei

Köchinnen Haus und Stubenmädchen mit
sehr guten Büchern empfiehlt 1 Januar und
später Fr Meerbothe Martinsgasse 3

Mädchen auf Knaben Garderobe geübt aber
nur solche gesucht große Ulrichsstraße 51

Aufwartung wird gesucht
Magdebnrgerstraße 30 Part

V W MSTUZMWSK

k Nsäoe exol g 1 1

Lt Julien 1 25
I ontvt Langt 1 50

1 50
I ovills 2

LllÄtsau Nilon 2

1872 75
vöiässllsimör 1

üi avss 1

liUUöl 1

Förster liAininor 1 25
Mörswinör 1 25
Osisöllksimör 1 50
Ng,ro0bruim6i 1 50
Oxxeuiiöimör 6oIäbsi A 1 50

oliÄnnisdöi Asr 2

Rüäesllsiiusr LsrA 2

2

Lüss IInM 6x1 äOderullMr

insäioill I
1 50
2

2 50
2 50

Lüss Lieiliallöi
I rioratvslll

l

Ltöimvvill Loeksdeutöl I Wel

iippt ilntii i n i g I exel 75diiv Gprit 50Lei von 6 Maseliön ei tsxrsoiiSQä dilÜAsr

1 50
2 50
2 50
2 50
2 50
2 50

MM Uzxv gevr Schuhen Stiefeln
6 6 Hallgasse 6 6 am Markt

Stelle Gesuch
Ein junger Mann Detaillist sucht zum

15 Februar oder 1 April unter bescheidenen
Ansprüchen anderweitig Stellung als Corntorist

Lagerist oder Verkäufer Offerten unter F
G ll4 nimmt die Exped d Bl entgegen

K Stuben n Hausmädchen v anßerh
N mit 2 3 5j sehr g Att f 1 Jan
s Stellen d Frau Herrmann Trödel 19

Eine herrschaftliche Parterre Wohnung ist
Karlsstraße 22 wegen Versetzung des jetzigen
Miethers sofort oder zum 1 April 77 zu ver
miethen Zu erfragen beim Hausmann oder

Herrenstra ße 1

Die 3te Etage meines Hauses ist zu ver
miethen und zum 1 April 1877 zu beziehen
160 A p a
I F A Wiedemann Barsüßerstraße 10

Auch ist daselbst eilt Pferdestall nebst K St
auch als Niederlage pa ssend 1 Jan zu verm

Stube Kammer Küche für 40 SA an 1 0
2 Personen zu vermiethen auch kannAufwar
tung übern w Zu erf Martinsg 11 im L

St 2 K K Neujahr zu beziehen vor d
Rannischen Thor Beesenerstraße 5

Eine kleine Souterrain Wohnung für eine
einzelne Frau welche das Straßenreinigen
übernimmt ist sofort beziehbar H 53115

Lnckengaffe 9
4 St 3 K

zu vermiethen
1 Küche nebst Zubehör 2 T

Königsstraße 17

Eine ruhig gelegene Wohnung 3 St u
Zub 1 Etage zum 1 April 77 zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl
Parterre Wohnung zum 1 Januar 1877

für 48 O zu beziehen Böckstraße 13 I r
2 Hof Wohnungen zu 40

zum 1 Januar zu vermiethen
70 sind

große Klausstraße 8 I

Ein größerer Raum sehr gut zur Einrich
tung einer Schmiede geeignet mit Wohnung
zn vermiethen Näheres Mühlgraben 1

Stube und Kammer verm Psännerhöhe 1

Anständige Wohnung mit Bett 1 Januar
zu vermiethen Liebenauerstraße 2

Möbl Stube und Kammer sofort zu ver
miethen gr Ulrichsstraße 31

2 möbl Stuben verm Kaulenberg 5
Freundlich möblirte Wohnungen zu vermie

then gr Klausstraße 39
Fr möbl Stube K m Bett alter Markt 9

Eine möblirte Wohnung best aus 2 Stu
ben ist an 1 oder 2 Herren vom 15 Decbr
oder 1 Januar ab billig zu vermiethen auf
Wunsch mit Kost Näheres

Neue Promenade 8 I

Möbl Stube zu verm Geiststraße 67
Sch lafstellen m K
Anst Schlafstelle

Rathhausgass e 13

Fleischergasse5

Anst Schlafstelle m K Königsstr 5 III
2 anst Schläfst kl Ulrichsstraße 13
Anst Schlafstelle m K Steg 17 II
Von kinderlosen Leuten wird zum 1 April

77 in der Nähe des Marktes ein Logis von
2 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zubehör
zu miethen gesucht Off A B 100 Exped

Gesucht zum 1 April 1877 in Mitte der
Stadt 2 kleine Stuben K K Gefällige
Offerten mit Preisangabe unter G R 18
in der Exped d Bl erbeten

Reparaturen von Maurerarbeiten
sowie Ofen zu setzen n zu reinigen über

nimmt Gottfried Mörtzkleine Ulrichsstraße Nr 4

Zur Kreuzzeitung Mitleser gesucht
Eremitage in der Fabrik

Ein Kanarienvogel ist am Sonnabend
Vormittag irrthümlicherweise Königsstraße 17
2 Treppen abgegeben H 53116
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alles in einer gro
ßen Auswahl und
mit dem billig

sten Preis

u Weihnachts Einkäusen
Damentaschen Musikmappen
Näh Etnis Schreibmappen
Photographie Album Zeichenmappen
Poesie Albums
Schreib Albnms
Portemonnaies
Cigarren Etuis
Brieftaschen
Banknotentaschen
Notizbücher
Reißzeuge
Zeichen Etuis
Federkasten
Bilderbücher
Modepuppen
Lesespiele
Christbaumlichte

Seidenbücher
Mdelbücher
Bisitentäschchen
Brillen Etnis
Wasch Tabellen
Schnltornister
Mädchen Taschen
Reißbretter
Tusch u Malkasten
Peuale
Märchenbücher
Briefmarken Albums,
Kammer u Glokenspiele
Christbaumlaternen

Größte gediegene Auswahl Heberraschend billige Preise

Gesangbücher
Schreibzenge
Thermometer
Briefbeschwerer

chablonen Etnis
Lampenschleier
Lampenschirme
Papeterien
Lnxnspapiere
Akonogramme
Reißschienen
Taschenmesser
Streichholz Etnis
LUgendschristen
ottospiele

Dominos
Christbaumtüllen

bei

MW
Meiu

beMßchtige ich glinzlich zu
bedeutend herabgesetzte Preise
aNszuverkaustu

R Tmr Vt SWGZ WSG KO
Sch m tratze

ZlleffliH liiikl Ne stlber Wuai il ckn iii
empfiehlt sein vollständig affortirtes Lager in

Bijouterie Messings Neusilber Alfeuide Gold
Crystall und Stahl Waaren
ÄMSRGS GÜ KZSiZK S I A GZ GN

Sämmtliche Backwaare MI
in t AUtÄtvi empfiehlt z billigste Preise

ZI U s vl t gr Klausstraße ZV
isvr HG ItivIiwG Allv

empfiehlt von heute an jeden Morgen
il 30 4 sehr gnt gewählte Äp AKG ZZZ und kräftigen

Besitzer

xie
der nenesten Constructiou mit
Petroleum Beleuchtung feinen

Glasbildern Farbenspielen
Chromotropj UNI beweglichen

Bildern
empfiehlt

Inl Ilerm
Gchmeerstraße KM

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste empfehle
Größte Auswahl geschmackvoller Honigkuchen
ss Nürnberger und Baseler Lebkuchen in Schachteln
Offenbacher Pfeffernüsse
Englisches Jngver Brod
Feinste Nntz Chocolat und Orange Kuchen

W rI Geiststraße 4
t 5/ UntereLelpzrgerstr 10 Halle a d S Leipzigerstr 10Z

empfiehlt als Weihnachtsgeschenk passend sein anerkannt reelles Fabrikat in

I S OU A I
sowie Lager von

8mklmj8en
und

MüÄMl Kw
zu billigsten

SOWZ5Z At,WS M M Vl GZSOA A Gln
WiGZTK St werden mit Fachkenntnis ausgeführt

Reparatnrstiicke erbeten M
Kaiser Wilhelms Halle

Sonntag Abend Moc tnrtle Snppe Frieassee von Hnhn
Montag Schinken in Burgunder
Dienstag Wiener Roastbrateu
Mittwoch Schweinsrippchen Erbskohl Erbspüree
Donnerstag gedämpfte Ente mit Madeirasauce
Freitag saure Kalbskeule mit Thüringer Klüsen
Sonnabend nngarische Gonlasch Salzkartoffeln

I BesitzerWir die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdrucker de Waiscnhanics
hierzu eine Beilage
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